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Die Europäische Menschenrechtskonvention (EMRK) ist das Herzstück des europäischen
Menschenrechtsschutzes, und der Europäische Gerichtshof für Menschenrechte (EGMR) ist
das wichtigste Organ zum Schutz der dort verbrieften Rechte. Vertragsstaaten und
Einzelpersonen können sich in Form von Staaten- und Individualbeschwerden wegen jeder
behaupteten Verletzung der EMRK an den Gerichtshof wenden. Die Urteile des EGMR sind
rechtlich bindend, werden – wenn auch teilweise mit langen zeitlichen Verzögerungen –
mehrheitlich umgesetzt und haben in den Vertragsstaaten bislang zu erheblichen Änderungen
nationaler Gesetze, Vorschriften und Verfahrensordnungen geführt. Die umfangreiche
Rechtsprechung entfaltet zudem große rechtsdogmatische Bedeutung für die Interpretation
und den Schutz der Menschenrechte innerhalb des 47 Staaten und 800 Millionen Menschen
umfassenden Europarates. 

Im Lichte der Rechtsprechung des Gerichtshofes werden im Seminar einzelne
Menschenrechte – beispielsweise das Recht auf Leben, das Verbot der Folter oder auch der
Meinungs-, Versammlungs- und Vereinigungsfreiheit – näher beleuchtet, zulässige und
unzulässige Eingriffe in diese Rechte behandelt und konkrete Menschenrechtsverletzungen
durch einzelne Staaten des Europarates dargelegt. Zugleich werden die Urteile in den
jeweiligen internationalen und nationalen politischen Kontext (Terrorismusbekämpfung,
Minderheitenprobleme etc.) verortet und ihre Auswirkungen, aber auch Umsetzungsprobleme
in  den  jewei l igen  Ländern  untersucht .  Schl ieß l ich  werden  ins t i tu t ione l le
Reformerfordernisse und Herausforderungen des überlasteten Gerichtshofes thematisiert und
seine Bedeutung im Gefüge des europäischen Menschenrechtsschutzes herausgearbeitet. 

Anhand der Thematik werden eine ansprechende Gestaltung von Referaten sowie das
Entwickeln und Bearbeiten wissenschaftlicher Fragestellungen und Hausarbeiten eingeübt. 

Geforderte Leistungen: regelmäßige Teilnahme, Referat (oder gleichwertige Präsentation)
und Hausarbeit. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber Interesse und Bereitschaft, sich
in das Thema einzuarbeiten. Falls Sie Nachfragen haben, scheuen sie bitte nicht, mich in der
Sprechstunde oder per e-mail zu kontaktieren.

Anmeldung: Bitte (mit Name und Matrikelnummer) per e-mail direkt beim Dozenten: 
michael.krennerich@polwiss.phil.uni-erlangen.de


